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Motivation 

Immer mehr Anschlussnehmer optimieren den Energiebedarf Ihrer Kundenanlage und erweitern eine 

bestehende Bezugsanlage um Erzeugungsanlagen und Speicher, umso zumindest teilweise ihren 

Strombedarf abzudecken oder ihren Spitzenleistungsbezug zu reduzieren. Nur die überschüssige Energie 

wird bei diesen Mischanlagen in das vorgelagerte Netz eingespeist. Auch bei reinen Erzeugungsanlagen 

kann eine höhere Erzeugungsleistung als mit dem Netzbetreiber vereinbart installiert sein, um den 

jeweiligen Standort ertragsmäßig zu optimieren (z. B. bei Erzeugungsanlagen mit unterschiedlichen 

Energieträgern). Weitere Anwendungen sind denkbar.  

Wird  auf Wunsch des Anlagenbetreibers  zur Dimensionierung des Anschlusses der Kundenanlage eine 

niedrigere vereinbarte Einspeiseleistung als die installierte Leistung der Erzeugungsanlage herangezogen, 

ermöglicht dies unter Umständen, den vorhandenen Netzanschlusspunkt oder einen kostengünstigeren, 

bzw. näher gelegenen Netzanschlusspunkt zu nutzen oder vermeidet (bzw. verzögert) den Ausbau des 

Vornetzes.  

In diesem FNN Hinweis wird zunächst die Vorgehensweise im bestehenden Regelwerk für Erzeugungs-

anlagen am Niederspannungsnetz entsprechend der VDE-AR-N 4105:2018-11 beschrieben und daraus 

eine Empfehlung für Erzeugungsanlagen am Mittel- und Hochspannungsnetz abgeleitet.  

Dieser Hinweis richtet sich an Anschlussnehmer, Betreiber, Planer, Gutachter, Komponentenhersteller und 

Netzbetreiber und soll eine Hilfestellung zur richtigen Einordnung einer Erzeugungsanlage geben. 

  


